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Abgestimmter Regelkreislauf im 
Produktionsprozess zur Ge-
währleistung von Qualität und 
Effizienz.

Bei der Anfertigung komplexer 
Formen, beispielsweise in der 
Luftfahrtindustrie, in der Kraft-
werksindustrie und in der Me-
dizintechnik haben sich heut-
zutage Formfräser als ideale 
Anwendungslösung durchge-
setzt. In nur einem Arbeitsgang 
entsteht die zu fertigende Kontur. 
So können komplizierte Formen 
wie Schaufelfußprofil-Nuten, Ver-
zahnungen im Einzelteilverfahren 
oder Schwalbenschwanzführun-
gen exakt erzeugt werden. Durch 
den gezielten Einsatz von Form-
werkzeugen spart der Anwender 
Zeit, da aufwendige Anpassungen 

einzelner Teilelemente eingespart werden. Die Technologie des Form-
fräsens verringert die Anzahl von Sonderwerkzeugen auf ein Minimum 
und spart somit Produktionskosten. Zudem kommt es zu einer Verbes-
serung der Maßhaltigkeit und der Oberflächengüte beim entstandenen 

Profil, verbunden mit einer hohen Prozesssicherheit. Speziell Werk-
zeuge mit Hubhinterschliff sind profiltreu, einfach und kostengünstig 
instand zu setzen.

Mittels modernster CAD/CAM Anwendungen ist Gesau-Werkzeuge in 
der Lage, der Bearbeitungsaufgabe optimal angepasste Formwerkzeu-
ge herzustellen und wieder instand zu setzen. Um Effizienz und Qualität 
zu gewährleisten, basiert der Produktionsprozess auf einem präzise ab-
gestimmten Regelkreislauf:

Konstruktion/Simulation mittels CAD/CAM C CNC-Schleifprozess 
C Messen C Korrektur C Endfertigung 

Ergebnis ist ein leistungsfähiges Profilwerkzeug mit hoher Maßhaltig-
keit innerhalb eines Toleranzbandes von wenigen µm.

Messestand auf der EMO 2013: Halle 3, Stand E 05
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Kundenspezifische Zerspanwerkzeuge werden heutzutage vorwiegend 
aufgrund von Erfahrungswerten entwickelt. Ein wichtiger Aspekt beim 
Design von VHM-Werkzeugen und Wendeschneidplatten ist die Schneid-
kantengestaltung. Die Spanbildung an der Schneidkante bestimmt den 
Zerspanprozess, da der Materialfluss im Schneidenbereich in Wechselwir-
kung zur thermomechanischen Belastung des Werkzeuges steht. Durch 

eine Veränderung der Schneidenform können die Zerspanraten optimiert 
und die Werkzeugstandzeit erhöht werden.

Mit dem Tool-Designer EdgePrep des Softwareanbieters ISBE GmbH wer-
den beliebige Schneidkantenverrundungen oder -fasen parametrisch defi-
niert. Falls erforderlich, können zudem Spanbrechergeometrien ebenfalls 
über wenige Parameter schnell definiert werden. In Verbindung mit der FE-
Simulationssoftware AdvantEdge FEM werden diese Schneidkanten- und 
Spanbrechergeometrien in Abhängigkeit der zu zerspanenden Werkstoffe 
und Prozessparameter analysiert. Die Leistungsfähigkeit lässt sich durch 
eine gezielte Bewertung der thermomechanischen Werkzeugbelastung 
sowie der Spanbildung veranschaulichen. Der Anwender profitiert von der 
einfachen Handhabung des Programms auf 2D-Basis. Die Analysen sind 
ressourcenschonend, schnell verfügbar und deutlich kostengünstiger als 
wiederholte Versuche und der Einsatz aufwändiger realer Untersuchungen. 

Die virtuelle Auslegung von Schneidgeometrien unterstützt eine effiziente, 
systematische Entwicklung von Zerspanwerkzeugen und -prozessen und 
ermöglicht deren Optimierung – quasi im Handumdrehen.

Von der Schneidkantenpräparation zur FE-Simualtion.
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